
Halle Sonntag
Vor den franzöſiſchen Wahlen

ichen Nachbarn ſind der Meinung am 22 SeptUnſere d a n denen Kraft Von den
voltziehe alten Gallier her deren Eitelkeit die Geſchichte be

e bis in unſere Zeit welche noch die Verkörperung der
ger hen Eitelkeit Viktor Hugo in lebhafter Erinnerung hat

alſiſog Selbſtbewußtſein der Landsleute des Vercingetorix

ährend geſtiegen und gegenwärtig wird dies Selbſtſchen nur von der Verachtung übertroffen welche jeder
Nuſch denkende oder doch politiſch fühlende Franzoſe für die

v ſarteien und ihre Führer hegt Viktor Hugo iſt ſ Z
e nber ins Klare gekommen ob Paris das Herz oder
re Hin der Welt ſei auch uns Fernſtehenden und Un
engeren iſt es nicht möglich zu entſcheiden ob Paris oder

S eſer ob Frankreich mehr herzkrank oder mehr hirn
T brannt iſt oder doch geweſen iſt Denn das iſt un
a felhaſt ein Vorzug der modernen Kultur vor der antiken
z in ihr eine unerſchöpfliche Quelle der Verjüngung fließt
Wenn eine moderne Nation ſo weit iſt daß man denkt ſie
werde jetzt zugrunde gehen ſo erneuert ſie ſich und ſchafft zu
gleich neue Bedingungen unter welchen ſie weiter beſtehen und
ſich weiter entwickeln kann

Es will uns ſcheinen als ob die Franzoſen jetzt an einer
ſolchen Wende ihrer Entwickelung ſtänden Wir wiſſen
freilich daß der Schein trügen kann Jedenfalls hat die Ent
larrung Boulangers die Partei Boulanger als ſolche auf
eine geringe Zahl verächtlicher Führer mit einer vielleicht
noch immer zahlreichen aber an ehrlichen und anſtändigen
Lenten in ſeltſamer Weiſe Mangel leidenden Gefolgſchaft
zurückgebracht Jn den Reihen der Rohaliſten iſt eine Spaltung
entſtanden und es mehrt ſich von Tag zu Tag die Zahl der
jenigen welche die Krönung ihres Roi der Roy iſt definitiv
todt nicht der Hilfe der größten Lumpe der franzöſiſchen Nation
verdanken möchten Von ihnen hat der Abenteuerer keine
Unterſtützung zu erwarten Von dem Ausſchuſſe der
Orleaniſten dagegen wird Boulanger noch immer da gefördert
werden wo eigene Kandidaturen ausſichtslos ſind Die
Bonapartiſten endlich werden eingedenk ihrer Vorgeſchichte
welche eine Geſchichte der Verſchwörung und des Eidbruchs
iſt den Verſchwörer und Eidbrecher Boulanger noch immer
poufſiren in der vielleicht falſchen Ueberzeugung daß dieſer
Mann ihre Geſchäfte betreibe

Die Hauptfrage aber iſt die Jſt der Glaube an die heil
bringende Kraft der Republik und an ihre Lebensfähigkeit im
allgemeinen gewachſen oder nicht Die Frage läßt ſich ja mit
einiger Wahrſcheinlichkeit in einem der Republik günſtigen
Sinne beantworten Unzweifelhaft hat der glänzende Erfolg
der pariſer Ausſtellung und auch die verſchiedenen Deputationen
in denen die jüngſten Anacharſis Cloots der allbeglückenden
franzöſiſchen Republik die Huldigung der daran ganz un
ſchuldigen Völker darbrachten auf Millionen eitler Gallier
einen großen Eindruck gemacht Hat dieſer nun die Wirkung
aß eine Mehrheit nicht nur republikaniſch ſtimmt ſondern

auch im Sinne der Carnot ſchen der gemäßigten und allein
der Erhaltung fähigen Republik ſo iſt der Republik eine neue
Gnadeufriſt bewilligt Erweiſt ſich aber der Zauber der Aus
ſtellung und ihrer Feſte und Prunkſcenen machtles ſtimmt die
Mehrheit entweder nicht für republikaniſche Kandidaten oder
für Kandidaten unverföhnlicher Richtungen ſo iſt das Ende
der Republik verhängnißvoll nahe gerückt Daß einiges für
einen der Republik günſtigen Wahlausfall ſpricht haben wir
ſchon angedeutet

Jedenfalls irrt ſich aber der franzöſiſche Größenwahn wenn
er wie wir es als wahrſcheinlich andeuteten glaubt die Ruhe
der Welt hänge unmittelbar von dem Ausgange der
franzöfiſchen Wahlen ab Zwiſchen den Parteien welche in
Frage kommen beſteht was die auswärtige Politik betrifft
unzweifelhaft ein Unterſchied des Temperamentes aber welche
Mehrheit auch zuſtande kommen mag eine ſolche deren
Leidenſchaften einen Krieg entzünden könnten iſt höchſt un
wahrſcheinlich Verhängnißvoll für den Weltfrieden könnte
nur jene Konſtellation werden wo innere Verlegenheiten
Frankreichs mit einem Erfolge von Rußlands orientaliſcher
Wühlpolitik zuſammen träfen welcher die nordöſtliche Macht
in einen Balkankrieg ſiürzte

Jedenfalls ſieht man zwiſchen Frankreich und dem Böhmer
wald dem Ausgange des Skrutiniums vom 22 September
mit einer Seelenruhe entgegen welche an Gleichgiltigkeit
grenzt und in dem guten Gewiſſen des deutſchen Volkes und
in feinem Machtbewußſein und Kraftgefühl vollkommen be

7 ParbargRoman von A Quille Penne Aus dem Engliſchen
von A Brauns

Fortſetzung

Kaum hatte ſich die Thür hinter ihr geſchloſſen als Bar
barg Mark bei den Händen erfaſſend ihn ſanft in einen
großen Armfeſſel in die Nähe des Feuers zog und mit er
höhtem Roth auf dem ſchönen Antlitz vor ihm ſtehen bleibend
eifrig ihm zuſprach

Jch bin ſo froh daß du gekommen biſt Mark ich habe
mich ſehr geſehnt mit dir zu reden

Wirklich Liebe Warum haſt du mir denn nicht ge
ſchrieben Was iſt vorgefallen Wieder ein Verehrer

O nein mit jäh aufſteigendem dunkeln Roth und
ger ſpöttiſch ungeduldigen Bewegung Natürlich nicht
Und wenn ich hundert hätte würde ich dich doch nicht wieder
mit ihnen beläſtigen Mark, ſetzte ſie freundlicher hinzu als
r ſich des ſchmerzlichen Zuges erinnerte welchen ihre letzte
artige Beichte in Marks dunkle Augen gebracht und er die
Thatſache erkannte daß ſein Mündel ein erwachſenes Mädchen
in te nicht mehr das Kind ſei als das er es ſich zu denken

ebte

S z Würdeſt du das nicht ſprach er mit unverkennbarem
mer in der leifen Slimme Das thut mir leid Barbara

g a8 iſt denn das audere Geheininiß das deinem Vormunde
vertraut werden kann

Es iſt es iſt daß iM K Schauſpielerin werden will Oha ſei mir nicht böſel Jch möchte ſo ſehr gern zum
eater gehen und es iſt nur natürlich daß ich wünſche
nicht

gründet iſt Man weiß nur die Franzoſen werden ſchlafen
wie ſie ſich betten und die Frage Wie werden ſie ſich am

22 ſender betten hat etwas von harmloſer Neugier
an ſich

Deutſches Reich

Der Hann Kur hatte vor kurzem über eine Aeußerun
des Kaiſers berichtet welche ungefähr den Jnhalt hatte daß
er ſich freuen werde Hannover als ſeine zweite
Nee betrachten zu können Die Richtigkeit dieſer

eußerung iſt von anderer Seite bezweifelt worden Hierauf
verſichert das Blatt daß die Perfonen welche damals in
nächſter Nähe des kaiſerlichen Wagens ſtanden jene Worte
enau gehört haben Auch ſolle der Kaiſer an den ſpäteren

Tagen wiederholt geäußert haben daß er wenn er die ihm
hier dargebrachten Huldigungen für den wahren Ausdruck der
Empfindungen der Hannoveraner halten dürfe geneigt ſei
einige Zeit in jedem Jahre in Hannover zu
reſidiren

Ueber eine Verſammlung der Aktionäre der Otymakoko
Mineral and Damaraland Exploration Co einer engliſchen
Geſellſchaft die ſich zur Ausbeutung der Mineral
reichthümer in unſerem füdweſtafrikaniſchen
Schutzgebiet gebildet hat berichtet der in Kapſtadt er
ſcheinende Cape Argus vom 16 Auguſt

Mr Mills Direktor der Geſellſchaft erſtattete einen Bericht
über ſeine Reiſe nach Damaraland welche er behufs Be
ſichtigung der zu bearbeitenden Goldfelder kürzlich unternommen
hatte Er ſprach ſich dahin aus daß der allgemeine Mineralien
reichthum des Gebietes in welchem das Geſellſchaftseigenthum
liege ein ganz außergewöhnlicher ſei Das Barling Riff
erſtrecke ſich auf eine beträchtliche Entfernung und gehöre zu
den am leichteſten zu bearbeitenden Werken die er in ſeinem
Leben geſehen habe Es beſtehe aus einem förmlichen Quarz
berge den man nur abzutragen brauche und der 1500 2000 t
zur Verarbeitung fertigen Geſteins enthalte Das Geſtein er
gebe zwei Unzen Gold auf die Tonne ja er beſitze ſolches
welches ſechs Unzen auf die Tonne ergeben würde Nicht ein
Stückchen Stein könne man aufheben welches nicht goldhaltig
ſei Die Breite des Riffs betrage 3 Fuß er habe einen
Schacht bis auf 15 Fuß in die Tiefe getrieben und gefunden
daß der Goldgehalt daſelbſt mindeſtens ebenſo groß ſei wie an
der Oberfläche Alle Waſſerrechte in der Umgegend habe er
erworben darunter einen Platz in einer Entfernung von drei
engl Meilen von dem genannten Riff woſelbſt täglich

1500 Stück Vieh getränkt würden Auch Brennmaterial für
die Maſchinen ſei reichlich vorhanden An drei Stellen habe
er kupferführendes Geſtein gefunden welches in einer Tiefe
von 50 Fuß 55,3 Proz Kupfer enthalte Jm ganzen habe er
einige 90 Felder abgeſteckt welche er für gold und kupferreich
erachte Dieſelben lägen in einer Entfernung von 90 bis
100 engl Meilen von der Küſte die Transportkoſten betrügen
3 Lſtrl für die Tonne

Die übrigen Theilnehmer an der Expedition Mr Hall
Mr Mann und Mr Carroll beſtätigen dieſe Mittheilungen
Mr Carroll fügte noch hinzu daß auch ſilberführende Riffe
gefunden worden ſeien die Analyſe der Proben habe ein ſehr
günſtiges Ergebniß gehabt Die Verſammlung ſprach den
genannten Herren ihren Dank aus und befürwortete eine Er
höhung des Aktienkapitals

Der Entwurf zu einer neuen Ausgabe der Pharma
kopöe iſt ſeitens des Reichsgeſundheitsamtes jetzt fertiggeſtellt
und in einem ſtattlichen Bande in hektographiſcher Verviel
fältigung den Mitgliedern der Reichs Pharmakopöe Kommiſſion
zugeſtellt worden Letztere ſoll in der zweiten Hälfte des
Monats Oktober hier zuſammentreten und ſteht bei der ſorg
ſamen Vorbereitung der Arbeiten zu erwarten daß dieſelben in
verhältnißmäßig kurzer Friſt erledigt ſein werden

Die bekannte Firma Gehe Comp fällt über die
Kartelle in den Rohſtoffen und Fabrikaten der
chemiſchen Jnduſtrie in ihrem neueſten Handelsberichte ein
ſehr beachtenswerthes Urtheil Der Bericht konſtatirt daß die
im Winterhalbjahre 1888/89 eingetretene größere Lebhaftigkeit im
Geſchäfte in techniſchchemiſchen Produkten und Farbwaaren auch
im Sommer angehalten hat bemerkt jedoch gleich daß die
Lage einer Anzahl dieſer Produkte noch immer künſtlich d h
durch Syndikate und eingeſchränkte Produktion günſtiger geſtaltet
worden iſt Die Geſchäftslage in dieſen Artikeln erſcheint danach
noch keineswegs als eine normale und der lebhaftere aber nicht
entſprechend umfänglichere Umſatz dient nur einem laufenden Be
dürfniſſe welches nicht imſtande iſt die Leiſtungsſähigkeit der
Produktion auch uur annähernd zu erſchöpfen Unter dieſen

Schauſpielerin werden wiederholte er nur mühſam die
Stimme beherrſchend Weshalb Barbara

Weil oh ich weiß es nicht Es liegen die Menge
Gründe vor um bewundert zu werden und daß ſie einem
nachlaufen und Beifall geklatſcht wird und um ſchöne Kleider
zu tragen

Ein edler Ehrgeiz ſpöttelte er
Meine Mutter war Schauſpielerin
Die Gründe deiner Mutter waren andere als die

deinigen

Sie arbeitete ums Brot warum ſollte ich nicht für das

je deine Abhängigkeit fühlen laſſen

Tr 3 S c rneeeeeeeeeeeee

meinige arbeiten

Hat man dir
Barbara

O nein nein rief ſie Du biſt nur zu
müthig Aber Mark du quälſt dich ſo fur
ſo gar keine Ruhe während ich hier im
Warum könnte ich nicht mit dir arbeiten
Eine flüchtige Röthe überfluthete ſein bleiches Antlitz als

dieſe leidenſchaftlichen Worte ſein Ohr trafen Mit ihm
arbeiten Würde ſie mit ihm glücklich ſein könnte er ſie

ſeinen Liebling behalten Barbara die für ihn ſeine
ganze Welt und die ihn in ihrer Weiſe innig liebte Ach
wenn dieſer Fall nicht eingetreten wäre wenn ein neues Leben
ſich nicht vor ihr aufgethan was hätte nicht die Zukunft für
ſie bergen können Würde es nicht möglich geweſen ſein ihr
ein glückliches Heim zu ſchaffen und ſie zu hegen und zu
lieben und ſie vor jedem Unheil zu bewahren Hatte nicht
dieſer Gedanke ihn getragen und beglückt und ſein Leben
erheitert ſchon ſeit langer Zeit War die Verwirklichung
deſſelben jetzt noch unmöglich Mußte er ſie aufgeben um des
Onkels willen der ſie als Kind arm und hilflos dem Er

gut zu edel
tbar gönnſt dir
Kichtsthun lebe

alles von dir annehmen zu müſſen Abarmen der Welt überlaſſen hatte

2 Beilage zu Nr 222 der Saale Zeitung 22 September 1889
der letzteren ein Gebot naturgemäßer Volkswirthſchaft welche ja
immer die Herftellung des Gleichgewichts zwiſchen Angebot und
Nachfrage erſtreben muß und ſoweit ſie dieſem Zwecke diene
ſcheinen auch die jetzt ſo viel praktizirten Konventionen gar w
am Platze Verurtheilen müſſen wir ſie hingegen nach wie vor
wenn ſie der volkswirthſchaftlichen Entwickelung eine Richtung
geben ſollen welche den natürlichen Vorbedingungen entgegen
läuft alſo etwa durch künſtliches Zurückhalten des Vorraths in
dem Momente eine Steigerung der Preiſe herbeiführen wollen
und Einſchränkung der Nachfrage veranlaſſen wo angeſichts ver
mehrter Zufuhren die Entlaſtung des Marktes nur von einem
verſtärkten Abzuge zu erhoffen wäre der auf dieſem Wege gerade
verhindert wird Jn ſolchen Fällen iſt der Krach das ungaus
bleibliche Ende wie dies die große Kataſtrophe auf dem Chinin
markte im Jahre 1884 deutlich bewieſen hat Man hat die Kon
ventionen wegen ihres zum Theil internationalen Charakters in
Verbindung gebracht mit der vertragsmäßigen Regelung der aus
wärtigen Handelsbeziehungen indem man durch den moderiren
den Einfluß jener Privatübereinkünfte auf die Verfolgung des
Konkurrenzintereſſes bis in ſeine äußerſten Folgen den in gleicher
Richtung wirkſamen Zollſchutz zum Theil überſlüſſig machen und
dadurch wieder eine neue Aera vertragsmäßigen freien Verkehrs
der Völker untereinander anbahnen zu können hoffte Wir
können uns dieſer Hoffnung nicht hingeben denn abgeſehen da
von daß die Regiernngen in einer Zeit hochgeſteigerter Staats
ingerenz in die wirthſchaftlichen Dinge auf ihre Prärogative
ſchwerlich zugunſten mehr oder weniger unſicherer Privat
vereinigungen verzichten werden iſt die politiſche Stellung der
gleichſam in zwei Heerlager getheilten europäiſchen Mächte zur
Zeit eine ſolche daß eine Vertrauen in die Dauer der friedlichen
Beziehungen vorausfetzende wechſelſeitige Hingabe unter den auf
ungefähr gleichem wirthſchaftlichem Nivean ſtehenden Staaten
nicht erwartet werden kann Die derzeitigen politiſchen Allianzen
verbinden wirthſchaftlich zu ungleichartige zu wenig ein terri
toriales Ganze darſtellende Ländermaſſen als daß der von vielen
erträumte internationale Zollbund ſich auf dieſer Baſis ent
wickeln könnte

Kiel 20 Sept Nach amtlicher Mittheilung wird das eng
liſche Kanalgeſchwader beſtehend aus den Kriegsſchiffen
Northumberland Anſon Monarch Jron

Duke und Curlew unter dem Dffehl des Admirals Baird
am 10 Okt hier anlaufen

Berlin 20 Sept S M KreuzerkorvetteKommandant Kapitän zur See S K Hoheit Prinz Heinrich
von Preußen iſt geſtern in Gibraltar eingetroffen und be
abſichtigt am 25 d die Weiterreiſe fortzuſetzen S M Kreuzer

Möve Kommandant Korvetten Kapitän Riedel iſt heute in
Malta eingetroffen und beabſichtigt morgen die Heimreiſe fort

zuſetzen

Jrene

Wiſfenfechaft Kunſt Literatur
d Berlin 20 Sept Man ſchreibt uns aus techniſchen

Kreiſen Das Erſcheinen des berufenſten Kenners der Elektro
technik in Europa hat allenthalben die Fachkreiſe in Aufregung
verfetzt Man war geſpannt auf ſein Urtheil über den Stand
der Elektrotechnik in Europa und es kann die Reichshauptſtadt
das ſtolze Bewußtſein hegen daß ſie in den Augen des großen
Erfinders Ediſon mit an erſter Stelle derjenigen Städte ſteht
welche ſich die Errungenſchaften der Elektrotechnik am meiſten
zu eigen gemacht haben Wem bekannt iſt welch ein erbitterter
Streit über die Vorzüge der Gleichſtrom oder der Wechfel
ſtrom Syſteme geführt wird der wird ermeſſen können welche
Bedeutung das Urtheil Ediſons zugunſten der einen oder der
andern beſitzt Ediſon hat in Frankfurt a M ſich beſtimmt für
das Gleichſtromſyſtem ausgeſprochen und erklärt daß dieſem die
Zukunft gehöre Wir können mit Genugthuung feſtſtellen daß
Berlin ſich von voruherein für daſſelbe entſchieden und damit
auch die beſten Erfahrungen gemacht hat Jn unſerer Zeit da
die elektriſchen Beleuchtungsanlagen täglich größere Verbreitung
ſinden und eine immer größere Anzahl von Städten darunter
insbeſondere auch Frankfurt a im Begriff ſtehen die
Elektrizität zu Straßenbeleuchtung einzuführen iſt es weſentlich
darauf hinzuweiſen daß das Urtheil Ediſons in die gleiche
Richtung fällt wie die in der Reichshauptſtadt gemachten Er
fahrungen d h zugunſten des Gleichſtromſyſtems

Die Redaktion des Deutſchen Dichterheim in Dresden
Strieſen Paul Heinze s Verlag ebendaſelbſt erläßt foeben zwei
größere Preisausſchreiben und zwar ſetzt ſie 300 M für
litterariſche Feuilletons und die gleiche Summe für poetiſche
Schöpfungen gus Das Preisrichteramt verwalten für das
Feuilleton Heinrich Bulthaupt Rudolf Goette Heinrich Hart
Max Kalbeck und Albert Moeſer für die Gedichte Karl Gerok
Martin Greif Paul Heinze Hieronymus Lorm und Prinz Emil
zu Schönaich Carolath Alle näheren Bedingungen und Be
ſtimmungen werden in der demnächſt erſcheinenden erſten Nummer
vom 10 Jahrgang des Deutſchen Dichterheim enthalten ſein
welche unentgeltlich durch jede Buchhandlung ſowie von
obengenannten Verlagshandlung direkt zu beziehen iſt

der

Umſtänden, führt der Bericht weiter aus iſt Selbſtbeſchränkung

e en e
Seine Liebe zu ihr ſo groß ſie auch war hatte ihn für

ihre Fehler nicht blind gemacht ihre Schönheit ihn nicht
urtheilslos berauſcht er wußte daß ſie ſtolz eigenwillig
vielleicht auch egoiftiſch war leidenſchaftlich ganz beſtimmt
dabei war fie jedoch wahr liebenswürdig und edelgeſinnt und
ihre Schönheit war groß genug ſelbſt für ernſtere Fehler als
die ihrigen Verzeihung zu gewinnen Er hob betrübt den
Blick zu ihr wie ſie jetzt an den Kamin gelehnt vor ihm
ſtand Das Feuer welches eben in röthlichem Schein auf
flackerte beleuchtete die reiche Farbe ihres Kleides und zeigte
ein ſchlankes hohes Mädchen mit großen dunkeln Augen
ſchmachtend und von ſammetner Weichheit mit ſtolzen
korallenrothen Lippen zartem weißen Teint und vollem
dunkelbraunem Haar das im Nacken in einen feſten Knoten
zuſammengeſchlungen war Sie war bezaubernd in ihrem
einfachen Anzuge ſodaß ihre Reize kaum durch die ſeidnen
Roben die ſie als Lord Elsdale s Erbin tragen würde erhöht
werden konnten Würde ſie bei ihm glücklicher ſein als ſie es
jetzt war Würde ihr Leben ſo rein und echt und frei von
Verſuchung ſein wie es unter Mrs Claverings Obhut war
Würde ihr nicht gelehrt werden ihre Schönheit für die hohe
Stellung oder den großen Reichthum der ihr geboten wurde
umzutauſchen Würde ſie nicht lernen zu glauben daß es
die höchſte Ehre des Daſeins wäre eine Rivalin auszuſtechen
oder Königin eines Balles zu ſein Würde ſie nicht weltlich
leichtfertig werden ſich nicht mehr um höhere und edlere
Dinge kümmern Vermöchte er ſie nicht vor einem ſolchen
Schickſale zu bewahren

Mark erhob ſich aus dem Seſſel und fing an im Zimmer
auf und ab zu gehen Jn ſpätern Jahren erinnerte er ſich
des Kampfes der zu dieſer Zeit ſein Inneres bewegte und er
fragte ſich ob es für die welche er ſo herzlich liebte nicht
beſſer geweſen wenn er der innern Stimme Gehör geſchenkt
jetzt gebot er ihr mit ſtarker Selbſtbeherrſchung Schweigen
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Gerichtsverhandlungen
Halle 21 Sept Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung

wurde u a folgendes verhandelt Wegen Beleidigung der
kgl Eiſenbahnverwaltung in Halle waren angeklagt der

chankwirth Hermann der Müller ann Fritz
Reh der Schankwirth Karl Friedrich Wagner und der Bier
verleger Emil Moritz Rudloff ſämmtlich hier Jhr u
ſollte in einer Beſchwerde enthalten ſein die ſie am 25 März d J
auf hieſigem Sebnhoſe in das im Geſchäftszimmer der Bahn
verwaltung befindliche e erdebuch mit nachſtehendem
Wortlaut eingetragen Der Zug 7 Uhr 45 Minuten von Merſeburg nach Halle hatte wie e nur einen Wagen vierter
Klaſſe ſo daß die Fahrgäſte wie die Schw eingepfercht
waren Der Stations Aſſiſtent antwortete uns auf unſern Vor

lt Wenn Sie nicht mitwollen dann bleiben Sie da Die
uchſtaben Schw ſollten das Wort Schweine bedeuten Zur

Sache erklärten die Angeklagten daß damals fraglicher Wagen
4 Kl in Merſeburg mit Fahrgäſten überfüllt geweſen was ſie
dem dienſthabenden Schaffner mitgetheilt und denſelben gebeten
hätten noch einen Wagen einſtellen zu laſſen worauf der Beamte
3 end Srrgr habe Sogleich habe aber der Stationsſiſlent teinbick ohne weiteres die Aeußerung gethan Wer
nicht mit will der bleibt da Dann hätten ſie ſich veranlaßt
ichen einzuſteigen wobei ſie den Schaffner Schade auf die
eberfüllung des Wagens aufmerkſam gemacht und in ſeiner

Gegenwart die Fahrgäſte gezählt deren Zahl über 70 betragen
abe Nach alledem hätten ſie die Angeklagten ſich zur Be

chwerde entſchloſſen die von Reh nach Rudloffs Diktat ge
chrieben und mit ſämmtlichen vier Namen unterzeichnet worden
Einer Beleidigung der Bahnbeamten bezw der Bahnverwaltunglaubten ſie ſich durchaus nicht ſchuldig gemacht zu haben da
ie nur hätten beweiſen wollen daß betreffende Beamte unrecht
gehabt Der Stationsaſſiſtent Steinbick aus Merſeburg ſagte
aus daß noch Platz in dem betr Wagen geweſen ſei weshalb er
den vier Herren erklärt habe Wollen Sie hier bleiben dann
ahren Sie mit dem nächſten Zuge Die Zahl der für einen

agen 4 Kl beſtimmten Fahrgäſte gab er auf 60 mit Gepäck an
Dem gegenüber behaupteten die Angeklagten daß Steinbicks
Aeußerung gelautet habe Wer nicht mit will der bleibt da
Der Schaffner Schade als Zeuge bekundete daß er benachrichtigt
worden ſei es wollten vier Herren nicht einſteigen weil an
geblich kein Platz mehr im Wagen geweſen Er habe ſich aber
überzengt daß noch Raum geweſen ſei und dann wären die
Herren eingeſtiegen Daß in ſeiner Gegenwart die Fahrgäſte bis
über 70 gezählt worden war ihm nicht erinnerlich Dazu be
merkten die Angeklagten daß ſie durch Zählen 78 Perſonen feſt
geſtellt hätten was ſie znöthigenfalls durch Zeugen beweiſen
könnten Die kgl Staatsanwaltſchaft führte etwa folgendes aus
Das Recht Beſchwerde zu führen ſteht jedem frei nur muß es
n gehöriger Form geſchehen und darf nicht beleidigend ſein

Eine Beleidigung iſt vorliegenden Falls in dem Ausdruck
Schw zu finden der nur Schweine heißen konnte und be

leidigend für die Beamten war Die Angeklagten ſind aber erregt
eweſen über den vollen Wagen und über die Antwort des
tations Aſſiſtenten weshalb unter Berückſichtigung aller ob

waltenden Umſtände die Strafe mild zu bemeſſen und gegen jeden
der Angeklagten 15 M Geldſtrafe oder 3 Tage Gefängniß zu
beantragen ſein würde Der Gerichtshof erkannte auf Nicht
ſchuldig und Freiſprechung da in erwähnter Beſchwerde
keine Beleidigung gefunden worden Wegen vorſätzlicher
Körperverletzung mittels gefährlichen Werkzeugs wurde der
Bäckergeſelle Gottfried Friedrich Dölius hier der am 16 Juni
in der Lindenſtraße den Kutſcher Richard Geiſt ohne eigentliche
Veranlaſſung nur weil derſelbe im Wege geſtanden und wegen
Anſtoßens die Worte Na nu geäußert mit einem Gehſtocke
über den Kopf geſchlagen und am linken Ohre verletzt hatte
unter Annahme mildernder Umſtände zu 1 Monat Gefängniß

verurtheilt Der Ziegeleiarbeiter Friedrich Vau aus Radewell
Plte am 9 Mai abends auf dem Wege zwiſchen Radewell und

urg den Lehrer Rothe durch die Aeußerung beleidigt Wenn
Sie meine Kinder noch einmal ſchlagen dann kriegen Sie den
Pelz voll das merken Sie ſich wofür der Angeklagte gelind zu
20 M Geldſtrafe oder 4 Tagen Gefängniß verurtheilt wurde
Empfindliche Strafe traf den Arbeiter Friedrich Wilhelm
Labes hier der wegen vorſätzlicher Körperverletzung verübt
mittels gefährlichen Werkzeugs angeklagt war und außerdem
wegen Werfens mit Steinen nach Menſchen Wegen letzterer
Uebertretung waren außerdem noch angeklagt die Maurerlehrlinge
Riedrich und Schielewitz aus Zöberitz Verübt hatten die
Angeklagten ihre Strafthaten am 25 Juni auf einem Neubau in
der Leipzigerſtraße gegen den Maurergeſellen Kämpfer weil
dieſer länger als bis 6 Uhr gearbeitet Labes war mit einem
Lattenſtück thätlich vorgegangen und hatte Kämpfer mehrmals ſo
geſchlagen daß derſelbe ſeine Arbeit an jenem Abend doch um
6 Uhr einzuſtellen genöthigt geweſen Labes wurde wegen des
Vergehens zu 3 Monaten Gefängniß wegen der Uebertretung
zu 1 Woche Haft die andern beiden Angeklagten wurden je zu
3 Tagen Haft verurtheilt Wegen Betrugs verübt durch ſo
enannte Zechprellerei wurde ein Gärtnergehilfe aus
riedrichssau zu 15 M Geldſtrafe oder 3 Tagen Gefängniß

verurtheilt

Berlin 20 Sept Die auf wiederholten verſuchten Gift
mord lautende Anklage gegen den ehemaligen Kammerdiener des
ruſſiſchen Botſchaftsattaches Baron Cnorring Karl Wilhelm
Prochnow deren Verhandlung ſchon einmal vertagt worden
iſt beſchäftigte heute wiederum das Schwurgericht hieſigen
Landgerichts I Als Sachverſtändige ſind Sanitätsrath D Mitten
zweig und die Chemiker Dr Biſchoff und Endruweit zur Stelle

Unter den Zeugen befinden ſich au die Frau des Angeklagten
und der Sohn deſſelben Wilhelm Prochnow ein beſcheidener
ſorgſam gekleideter Junge welcher ürzlrh net worden iſt
Der Gerichtshof beſchließt Oeffentlichkeit des Verfahrens Der
Angeklagte welcher 1845 zu Granzin Kreis Arnswalde geboren
iſt ſieht bedeutend älter aus als er in Wirklichkeit iſt denn
ſein etwas ſpärliches Haupthaar iſt ſchon ſtark ergrant Er be
findet ſich ſeit Februar d J in Unterſuchungshaft und wird be
ſchuldigt am 28 Aug und 5 Nov 1888 den Verſuch gemacht zu
aben ſeine Ehefrau durch Beibringung von Gift zu ködten Nach
erlefung der Anklage begann der Präſident das Jnquiſitorium

Jn der Verhandlung ergiebt ſich daß der Angeklagte ſeit 1875
verheirathet in ſchlechten ehelichen Verhältniſſen lebte Ein Ver
ältniß mit einer Näherin unterhielt er ſchon ſeit längerer Zeit

rner wurde feſtgeſtellt daß er ſeine Frau wiederholt mißhandelt h
at Eines Tages war die Butter von bitterem Geſchmack

ſpäter auch der Zucker ſachverſtändigerſeits wurde Strychnin in
beiden Fällen vorgefunden Der Angeklagte behauptet es ſei
von ſeiner Frau hineingethan um ihn zu verderben Bei Ver
haftung des Angeklagten fand man 4 Pulver Strychnin vor die
er ſich zu verſchaffen gewußt Die Zeugenausſagen belaſten denProchnow in hohem Grade 15 Jahre Zuchthaus beantragt
der Staatsanwalt der Gerichtshof erkennt auf 12 Jahre Zucht
haus und die üblichen Nebenſtrafen

Provinzial Nachrichten
K Magdeburg 20 Sept Jn der er W Stadtver

ordnetenSitzung wurde bei der Bewilligung der zur Herausgabe
des Magdeburger Urkundenbuches erforderlichen Koſten
von 5300 M ſeitens eines Stadtverordneten der Antrag geſtellt
Die Ausführung des Werkes an hieſige leiſtungsfähige
Buchdruckereien durch Wettbewerbung zu vergeben
Seitens des Hrn Stadtſchulraths De Wolterstorff wurde
dieſem Antrage gegenüber erklärt daß die Druckerei der
SaaleZeitung von Hrn Otto Hendel Halle alle von
der Hiſtoriſchen Kommiſſion der Provinz Sachſen
herausgegebenen Schriften herſtelle da die betreffenden Publi
kationen im Verlage des Eigenthümers der genannten Firma
eben der Firma Otto Hendel erſcheinen und ſomit auch in
dieſem Falle keine Ausnahme gemacht werden könne Der ge
nannte Betrag wurde bewilligt

S Eisleben 19 Sept Der Mansfelder Peſtalozzi
Verein hielt geſtern ſeine Hauptverſammlung Wiederum
konnte ein erfreuliches Wachſen und Gedeihen des Vereins feſt
geſtellt werden Am 1 April d J betrug das Vereinsvermögen
21,683 M und iſt jetzt über 22,000 M angewachſen Gegenwärtig
unterſtützt der Verein 7 Wittwen und 5 Waiſen mit zuſammen
655 M Auch für die nächſten drei Jahre iſt die Wittwenpenſion
auf 75 das Waiſengeld auf 32 M jährlich feſtgeſetzt Der
Verein zählt 71 ordentliche und 19 Ehrenmitglieder Die Ver
ſammlung betraute einen Ausſchuß mit dem Entwurf einer Sta
tutenänderung welcher in einer außerordentlichen Verſammlung
berathen werden wird

Bitterfeld 19 Septbr Am Dienstag tagte hier die
Kreisſynode Aus dem Berichte des Vorſitzenden Hrn Sup
Dreyhaupt über die kirchlichen und ſtaatlichen Zuſtände des
Bezirks ging hervor daß ſich im allgemeinen gegen das Vorjahr
wenig geändert habe kein Fortſchritt aber auch kein Rückſchritt
zu verzeichnen ſei Getauft wurden 94,5 der Geborenen kirch
lich getraut 92,6 der Ehepaare chriſtlich beerdigt 75,9 der
Verſtorbenen und die Zahl der Kommunikanten entſprach 42,1
der Erwachſenen Den Hauptvortrag betr die Stellung
der Waiſen räthe zu den Vormündern bei Ausübung
der Aufſicht über ihre Mündel hielt Hr P Meyer Röſa
Die Synode erklärt ſich für eine jährlich wenigſtens einmal in be
ſonderer Sitzung ſtattfindende Berichterſtattung der Vormünder
an den Waiſenrath Am Dienstag erfolgte durch den Vorſtand
des Herbergsvereins die Grundſteinlegung zur hieſigen
Herberge zur Heimath Außer dem Vorſtande waren Mit
glieder des Magiſtrats und der Stadtverordneten Hr Architekt
v Kloch Halle die beim Bau betheiligten Gewerkmeiſter und
viele Freunde der Sache erſchienen Am Dienstag vormittag
wurde auf Grube Hermine der Oberſteiger plötzlich im
Schachte einen Kohlenbrand gewahr Sofort eilte er mit
2 Arbeitern und der Spritze herbei um ein weiteres Umſich
greifen des Brandes zu verhindern Die Luft war jedoch ſo mit
Gaſen durchſetzt daß nach kurzer Zeit alle drei umfielen und be
wußtlos von herzugeeilten Arbeitern fortgetragen wurden Nach
einer halben Stunde kehrte das Bewußtſein zurück

P Kölleda 18 Sept Heute tagte hier unter Vorſitz des
Sup Vik Paſtor Allihn die Herbſtlehrerkonferenz der
Ephorie Beichlingen Nach Geſang und Gebet Eröffnungs
anſprache des Vorſitzenden und Mittheilung der jüngſten Ver
fügungen der königl Regierung trat man in die Tagesordnung
ein dieſelbe umfaßte zwei Vorträge 1 Warum wann und wie
ſoll das Kartenleſen im geographiſchen Unterrichte in der Volks
ſchule betrieben werden bearbeitet von Lehrer Häußler
2 Der Kampf gegen die ſozialiſtiſchen Jdeen beleuchtet vom
Standpunkte der Volksſchule, Referent Rektor GräbeKölleda
Beide Themata waren ſehr vielſeitig beleuchtet und die Vorträge
wurden ohne weſentliche Erörterung in gegebener Faſſung an
genommen Nach Anhörung der beiden feſſelnden Vorträge wurde
das revidirte Statut für den Prediger und Lehrerverein
in der Provinz Sachſen und dem Herzogthum Anhalt zur
gegenſeitigen t bei Brandunglücksfällen mit
getheilt und erläutert ſo vie über die Neueinrichtung eines

theologiſchen pädagogiſchen und belletriſtiſchen
Lehrervereins verhandelt und das entworfene Statut an
genommen Später ſchloß ſich ein Mittagsmahl an f

F Freyburg 20 Sept Die Einladungen zu der amden 30 Sept ſtattfindenden feierlichen Einweihun r
Bereiſung der neuerbauten Eiſenbahnſtrecke Naum
burg Artern ſind nunmehr von dem Feſtausſchuß Vorſitzender
Hr v Helldorff Zingſt erlaſſen worden Der Feſtzug verläßt
9 Uhr morgens Naumburg und nimmt dort und unterwegs au
den Stationen die Feſttheilnehmer auf für welche in Laucha
bezw Artern ein Frühſtück und 3 Uhr auf der
Rückfahrt in Freyburg ein gemeinſames Mittageſſen bereitet
wird Heute nachmittag entluden ſich mehrere Gewitter
r unſre Gegend die endlich den längſt erſehnten Regen

rachten

J Der Verband der Thüringiſchen Badeorte wird ſeine
Jahres Verſammlung vom 6 bis 8 Okt in Köſen abhalten
Die Tagesordnung iſt noch nicht genau feſtgeſetzt

Anläßlich der bevorſtehenden Eröffnung der Saal
Unſtrutbahn dürfte die Mittheilung von Intereſſe ſein daß
jetzt hundert Jahre verfloſſen ſind ſeit die mit genannter
Bahnſtrecke parallel laufende Unſtrut von Artern bis Frey
burg ſchiffbar gemacht worden iſt Es geſchah dies um den
Transport von Salz Holz Getreide und Geſtein in die unteren
Gegenden zu erleichtern Jm Jahre 1783 beſtimmte der Kur
fürſt 3 Millionen Thaler zur Verbindung der ſächſiſchen Flüſſe
unter ſich und der Anfang wurde mit der Unſtrut gemacht und
1790 zuſtande gebracht wo zuerſt ein Schiff von 1400 und eins
von 1500 Centnern ſtromabwärts gehen konnte Seitdem giebt
es an der Unſtrut 12 Schleußen und zwar bei Artern Ritte
burg Schönwerda Roßleben Wendelſtein Nebra Vitzenburg
Karsdorf Burgſcheidungen Laucha Zſcheiplitz und Freyburg
die zuſammen über eine halbe Million Thlr gekoſtet haben

e Sondershaufen 19 Sept Unſerem Berichte über die
Beiſetzung des Fürſten Günther fügen wir noch hinzu
daß Konſiſtorialrath und Hofprediger Zahn an der Hand dreier
Schriftſteller des Pſalmenwortes Danket dem Herrn denn er
iſt freundlich und ſeine Güte währet ewiglich, des Apoſtelwortes
Der Herr hat dich erlöſt von allem Uebel und der Bitte der

Emmausjünger Bleibe bei uns Herr denn es will Abend
werden, ein Lebensbild des entſchlafenen Fürſten in treffenden
Zügen entrollte und die gewaltige Spanne Zeit welche dem
Entſchlafenen zu leben vergönnt geweſen von der Schmach und
dem Unglück des deutſchen Vaterlandes unter Napoleons
Schreckensherrſchaft an den Freiheitskriegen dem entſcheidungs
ſchweren Jahre 1866 bis hin zur letzten großen Zeit in
charakteriſtiſcher rn auf die Geſchicke und die Ausgeſtaltung
der politiſchen Verhältniſſe des Fürſtenthums vorführte Jn den
Straßen welche der Feſtzug durchſchritt bildeten 46 Krieger
vereine mit 45 Fahnen und 622 Mann Spalier und gaben dem
fürſtlichen Todten die letzten Grüße Nun ruht Fürſt Günther
in ſtiller dunkler Gruft bei ſeinen Ahnen unmittelbar neben ſeinem
1870 geſtorbenen Sohne Hugo

r Altenburg 19 Sept Neben vielen Beamten des Her
zogthums und dem ſchon genannten Schriftſteller D Franz
Koppel Ellfeld wurden vom Herzog Ernſt aus Anlaß
ſeines Geburtstages noch mit Auszeichnungen bedacht
der Pianiſt Karl Wendling in Leipzig und der Kammer
ſänger Georg Lederer beide Herren erhielten die Verdienſt
medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft Frau Prin
zeſſin Albrecht von Preußen war zum Geburtstage ihres
Vaters des Herzogs in Hummelshain anweſend P rinz
Ernſt welcher ſeit zwei Jahren Schüler des Chriſtians
Gymnaſiums zu Eiſenberg iſt ſteht gegenwärtig in ſeiner
Abgangsprüfung uO Weimar 20 Sept Der Gemeinderath beſchloß heute
der Gemeinde Kranichfeld für eine derſelben gehörige Quelle
die vielleicht nach Jahrzehnten zur Verſtärkung unſerer Waſſer
leitung nutzbar gemacht werden kann den Betrag von 6000 M
zu bieten Gefordert ſind nicht weniger als 30,000 abgeſehen
von verſchiedenen Nebenforderungen Herr Oberbürgermeiſter
Pabſt wurde zum alleinigen Vertreter Weimars für den anfangs
Oktober in Apolda ſtattfindenden Thüringiſchen Städtetag ernannt

Heute nachmittag gegen 3 Uhr hatten wir bei heftigem Nord
weſtſturme ein etwa 10 Minnten andauerndes ſtarkes Hagel

r Die Felder ſchienen eine Zeitlang eine Schneedecke zu
ragen

Vermiſchtes
X Der Kaiſer hat für die Hinterbliebenen der Opfer des

W teeWerer Exploſionsunglückes die Summe von 10,000 Fres
geſpendet

O Aus dem Lande der Freiheit Gouverneur Biggs
von Delaware hat wenigſtens den Muth ſeiner Ueberzeugung
Jm Staate Delaware giebt es nämlich noch immer einen Prügel
pfahl an welchem Männer die ihre Frauen und Kinder miß
handelt haben ihre verdiente Bezahlung bekommen Der Gou
verneur giebt zu daß das Verfahren und die demſelben zugrunde
liegenden Anſichten etwas altmodiſch ſind aber während ſeiner
langjährigen Erfahrung iſt es noch niemals vorgekommen daß
jemand der eine Doſis erhalten nach einer zweiten verlangt hat

Es iſt ein Ueberbleibſel der Barbarei wir Leute in Delaware
aber lieben ein ruhiges Leben und im ganzen Staate giebt es
nicht ein einziges Gefängniß, ſo ſagt der Gouverneur

Könnte er ſo niedrig denken von ihrem Dankbarkeitsgefühl
anzunehmen was ſie ihm nicht um der Liebe ſelbſt willen
geben konnte Durfte er ſie mit der Sorgfalt mit welcher
er ſie während der vergangenen Jahre überſchüttet erkaufen
und ihre Küſſe mit dem Heim das er ihr gewährt als ſie
heimath und obdachlos war Konnte er die kindliche Zu
neigung die ſie in den Jahren ſeines Sorgens und ſeiner
Vormundſchaft für ihn empfinden gelernt dazu benutzen ſie
an ſich zu feſſeln mit Banden die er nicht wieder abſtreifen
konnte wenn er ſie ſpäter vielleicht ruhelos und unzufrieden
ſehen ſollte nachdem ſie erfahren daß er ihr Beſſeres vor
enthalten Und doch und doch einen Moment wünſchte
er vor Jahren etwas nicht gethan zu haben was nun wieder
gut zu machen zu ſpät war daß er nicht gewählt hätte und
ſeine Wahl unwiderruflich gemacht Wie vermochte er ſie die
er aus der Tiefe der Seele liebte gehen zu laſſen wiſſend
daß wenn ſie ſchied es für immer ſein würde daß ihre
Lebenswege ſo weit auseinander lagen um nie wieder
zuſammen zu kommen

Das junge Mädchen den Schmerz in ſeinen Zügen leſend
trat zu ihm heran und legte die Hand auf ſeinen Arm

Jch habe dich gekränkt Mark, ſprach ſie weich Das
nicht in meiner Abſicht gelegen vergiß was ich geſagt

abe
Du biſt hier nicht glücklich Barbara
O ja Aber ich kann nichts dafür wenn ich anderes

wünſche und verlange und unzufrieden bin, geſtand ſie Es
iſt zuweilen ſo todt hier du kommſt ſo ſelten Mark wenn
wir mit dir zuſammen wohnten würde ich mich vollkommen

fühlen Warum können wir das nicht Sage es
mir

Still Liebel bat er freundlich mit zuckenden Lippen
Mein Wanderleben paßt nicht für dich
Warum nicht Meiner Mutter Leben war es doch auch

Für ſie war es ein anderes Sie beſaß zwei große
Schutzwehren ihr Kind und eine große wenn auch un
glückliche Liebe

Für meinen Vater Bitte erzähle mir von ihm rief
das junge Mädchen feurig Jch weiß ſo wenig von ihm

Und ich nicht mehr, gab er zurück oder doch nur wenig
mehr, ſetzte er hinzu Vermöchteſt du nicht zufrieden zu
ſein Liebe, fuhr er fort ohne Abwechſelung und Anregung
und Reichthum

Ja wenn du mich bei dir behalten willſt, erklärte ſie
ihm zulächelnd und die glänzenden Augen zu ihm erhebend
die ſeinen Blicken in denen ſie nur die Güte herauslas ſo
offen und unſchuldig begegneten

Mit einer jähen Geſte innern Wehes löſte er ihre Hände
von ſeinem Arm und ſchob ſie ſanft von ſich Jm nächſten M
Moment würde ſein Herz Worte geſprochen haben die er nie
zurücknehmen konnte Worte die ihrer beider Lebenslauf eine
andere Richtung gegeben haben würde Aber er hatte Selbſt
beherrſchung gelernt in der ſtrengen Schule des Lebens und
nach kurzer Pauſe wandte er ſich ihr wieder lächelnd zu

Und du wünſcheſt alſo bewundert zu werden und ſchöne
Roben zu tragen und eine Königin der Mode zu ſein und
daß ſie dir nachlaufen ſprach er leichthin Nun all
ſolche Dinge ſind erreichbar mit einem Geſicht wie das
deinige meine Barbara und ſelbſt wenn du nicht ſo ſchön
wäreſt liegen ſie jetzt in deinem Bereiche
m g meinem Bereiche wiederholte ſie Du ſcherzeſt

tark
Durchaus nicht, bedeutete er Sie erwarten jetzt nur

von dir angenommen zu werden
Jetzt nur Mark Iſt dir ein Vermögen zugefallen
Nein aber dir Barbara

Das zarte Weiß ihres Geſichts verwandelte ſich in Leichen
bläſſe das lebhafte Roth der Lippen entſchwand

Daran knüpft ſich eine Geſchichte, fuhr er ſorglos fort
eine Geſchichte von welcher du nicht alle Einzelheiten u

wiſſen brauchſt Barbara du kannſt ſie dir ſelbſt nach Be
lieben ausfüllen Du fragteſt mich eben erſt nach deinem
Vater und ich ſagte dir ich wüßte nicht viel mehr von ihm
als du ſelbſt das war jedoch nicht die ſtrikte Wahrheit Dein
Vater war von edlem Herkommen wie die Welt es vom
Adel hält und er entſtammte nicht nur einer vornehmen
ſondern auch reich begüterten Familie Er ſoll ich fort
fahren Barbara Mein Kind es liegt in der Geſchichte
die ich dir zu erzählen im Begriff ſtehe kein Grund zum
Zittern vor

Zittere ich fragte ſie mit matter Stimme Es iſt
er es nicht ſo heute abend Willſt du fortfahren

ark
Ja Liebe Dein Vater r ein Mädchen das nach

dem Urtheil der Welt unter ihm ſtand und doch hätte ein
Mann in Wirklichkeit adelig ſein müſſen wenn ſein Adel ihren
Seelenadel hätte übertreffen ſollen Die Ehe wurde geheim
gehalten und es war keine glückliche Barbarg Gerade
vor deiner Geburt trennten ſie ſich Er ging ſeine Wege ſie
die ihrigen Du warſt ein Kind als ſie ſtarb aber do
wirſt du nicht vergeſſen haben wie zärtlich du von ihr gehegt
und gepflegt worden Dein Vater war todt ſie war deine
einzige Freundin und als du ſie verloren

Gewann ich einen ebenſo treuen ebenſo zärtlichen Freund
ſtieß das Mädchen bleich und vibrirend leidenſchaftlich hervor
indem ſie ihre gefalteten Hände auf ſeine Bruſt legte O
Mark könnte es möglich ſein daß ich je vergeſſen ſollte was
du für mich gethan und noch für mich thuſt

Er berührte ihre zuckenden Lippen ſanſt mit der Hand ihr
Schweigen zu gebieten

Fort folgt



nographie auf dem Eiffelthurm Auch7 Zie ger weiten Plattform im Figaro Pavillon ſind
das noch ſſter die Namen verſchiedener deutſcher Stenographen
in den ein können ſich aber deutſche Stenographen ver
verze e unmöglich irgendwo begegnen ohne ſofort denſchied z Wegen welches Syſtem das beſte ſei Dieſe Streit
Streit 5 e natürlich auch auf dem Eiffelthurm angeregt werdenſage e e aro Liſte vom 20 Aug hat ſich ein Anonymus mit
dio endem Kedicht verewigt

rivilegirt iſt Gabelsbergeru mtlich Stolze Schriſthyſtem
Doch Rollers Schrift zu beider Aerger
Steht höher noch trotz alledem
Sie wird vernimm o Erdenwurm

ch ſag es frei und unverhohlenAuhter auf Eiffels Babelthurm

Von allerhöchſter Stell empfohlen
Der Feſſelballon in der franzöſiſchen Armee

I ſich bei den Manövern des 6 Oſtcorps angeblich vollſtändig
z ahrt Der Generalſtabschef General Boisdeffre ſtieg mit
e Ballon auf und verweilte in demſelben während der ganzen

er der Uebungen wobei er mittels der Feldtelegraphen
Ltheilung dem Manöverleiter die genaueſten Angaben über alle

3 wegungen der feindlichen Kolonnen machte Aufgrund dieſer
Wehen Erfahrungen ſoll nun der Ballondienſt zu Kriegs

wecken in der franzöſiſchen Armee auf umfaſſendſtem Fuße
aganiſirt werden

Ein glückliches Städtchen Das Städtchen Klingen
berg a in Unterfranken welches durch ſein Thonbergwerk
ine faſt unerſchöpfliche Einnahmequelle hat ſo daß aus deren

Ertrag ſämmtliche Gemeinde Schul c Laſten gedeckt werden
nd die neuerbaute Brücke erhalten werden kann hat auch in

dieſem Jahre wieder einen bedeutenden Kaſſenüberſchuß zu ver
eichnen der bei verſchiedenen Anläſſen unter die Bürger zur

Kertheilung gelangt So erhielt am letzten Sedantage jederBürger 2 dw und jedes Schulkind 20 bezw 50 Pf aus der Stadt

taſſe ausbezahlt

Ein Einbruch in ein Kloſter Jm biſchöflichen
Seminar zu Metten wurde wie aus Deggendorf berichtet wird
in der Abtheilung der von den Kloſterfrauen bewohnten o
haltungsräume eingebrochen Eine im Kloſter bedienſtete Magd
ſprang im Schrecken zum Fenſter hinaus und hat hierbei eine
Verletzung des Rückenmarkes erlitten

t Die vermißten Engländer im Kaukafus ſind
nicht aufgefunden worden Der Präſident des Londoner Alpen
klubs Dent welcher ſich mit den 2 ſchweizer Führern Fiſcher
und Streich nach dem Kaukaſus begeben hatte um nach den ver
mißten Engländern Donkin und g zu ſuchen iſt vor einigen
Tagen nach Wien zurückgekehrt Verſchiedene den Vermißten
gehörige Gegenſtände wie Regenmantel Revolver Torniſter
wurden jedoch auf dem ſteilen 14,000 Fuß hohen Berge Dichtan
nahe der höchſten Spitze gefunden Wahrſcheinlich ſind die beiden
Touriſten verunglückt Die Bemühungen ihre Leichen zu er
langen werden fortgeſetzt

Scharfrichter Reindel Wie die Staatsb Z meldet
iſt nunmehr zum Nachfolger Krauts in dem Amt als Scharfrichter der
Abdeckereibeſitzer Reindel ernannt Urſprünglich zur Zeit als
Filter Pächter der berliner fiskaliſchen Abdeckerei war ſtand bei
dieſem der älteſte Bruder Reindel s als Waſenmeiſter in Dienſt
und vollſtreckte auch für ihn dem dieſe Verpflichtung hierzu
tontraktlich oblag ſämmtliche Hinrichtungen Auch als Reindel
hier aus dem Abdeckereiperſonal austrat und die Abdeckerei zu
Werren pachtweiſe übernahm blieb dies Verhältniß beſtehen bis
zu Reindel s Tode Dann übernahm Reindel s jüngerer Bruder
der ebenfalls bei Filter im Dienſt ſtand für mehrere Exekutionen
das Amt Vor der Hinrichtung Hödel s war der jetzt in Krauts
Stellung eingerückte Reindel aus Filter s Dienſt ausgetreten und
hatte die Zettritz ſche Abdeckerei NeuBritz gepachtet Hier machte
er durch den Handel mit gefallenem Vieh Filter Konkurrenz
ſodaß als Hödel s Todesurtheil vollſtreckt werden ſollte und
Filter aufgefordert wurde ſeinen Vertreter zu bezeichnen derſelbe
nicht Reindel ſondern Krauts bezeichnete der ſich auch dazu
bereit erklärte obgleich er noch nie eine Hinrichtung vollſtreckt
hatte Am Tage vor der Sinn legte Krauts beim Kammer
gericht die Prüfung ab und am nächſten Morgen brachte er Hödel
vom Leben zum Tode

Vereine und Verſammlungen
Heidelberg 20 Sept Jn der heutigen zweiten all

gemeinen Sitzung der Naturforſcher Verſammlung wurde
der Entwurf des neuen Statuts unter einigen Abänderungen mit
erheblicher Mehrheit angenommen Eine weſentliche Abänderung
iſt die Beſtimmung daß nicht die Schriftſteller Eigenſchaft zur
Erlangung der Mitgliedſchaft erforderlich ſondern daß zu letzterer
jeder approbirte Arzt und jeder der ſich mit der Naturforſchung
wiſſenſchaftlich beſchäftigt berechtigt iſt Als ſtändiger Sitz der
Geſellſchaft wurde Leipzig als Vorſtand der Prof A W Hof
mann Berlin und als Ort der im nächſten Jahre ſtattfindenden

erſammlung Bremen gewählt
T Am 17 Sept 1889 hat in der Aula der Univerſität zu

Heidelberg eine Verſammlung der Delegirten ſtattgefunden welche
von ſeiten der deutſchen mediziniſchen Fakultäten und der größeren
ärztlichen Geſellſchaften des Deutſchen Reiches zur Berathung der
rganiſation und der vorbereitenden Organe des X Jnter

nationalen Mediziniſchen Kongreſſes entſendet waren
Die Verſammlung war einverſtanden daß der Kongreß am

Aug 1890 zu Berlin eröffnet und am 10 Aug geſchloſſen
Der vom vorbereitenden Comite im Anſchluß an den Vor

gang der früheren Kongreſſe ausgearbeitete Entwurf eines Statuts
Programms wurde angenommen Als Mitglieder des

Mi miſations Comites wurden erwählt Vorſitzender Geh
n edizinalrath Prof Dr Virchow Stellvertreter v Berg
ann Leyden und Waldeyer Als Generalſekretär wurde ernannt
Koar Für jede der einzelnen Abtheilungen Sektionen des

ne ſoll ein beſonderes Organiſations Comite aus neun
z gliedern beſtehen welches die Vorbereitung der Sektions

hen gen bezüglich der wiſſenſchaftlichen Aufgaben und der Theil
mer zu beſorgen hat Mit dem Kongreß ſoll eine inter

der 9Fale mediziniſch wiſſenſchaftliche Ausſtellung
unden werden deren Vorbereitun s Organiſations Comiübernimmt deren Vorbereitung das Organiſations Comite

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Dir Jerliner Börſe 20 Sept Wochenbericht der SaaleZtg
Schwan aufene Woche hat unſerer Fondsbörſe vielfache
könnte nkungen gebracht Zum Schluſſe der Berichtsperiode
wickeln zwar von neuem eine aufſteigende Bewegung ent

bichwäch Laufe der Woche machten ſich indeß wiederholt
ungünſ Aungen geltend Es war nicht das Aufkommen einer
und wir Meinung über die weitere Geſtaltung der finanziellen
gerufen h baftlichen Situation welche dieſe Entwickelung hervor
e Heret Beunruhigungen wegen des Geldſtandes die mit

den An gmahen des Ultimo wieder mehr rege wurden gaben
der Thags zu der rückläufigen Bewegung Geld hat in
s Pro auch angezogen der Privatdiskont hat ſich auf
zu g erhöht Geld für Pryolongationszwecke wurde bis
dielſache dieg e blt Die Geldbefürchtungen haben denn auch
Spekulatt tealiſationen zur Folge gehabt insbeſondere der kleinen
dürften Für die weitere Entwickelung der Börſenverhältniſſe
Bedeutung Realiſationen von nicht zu unterſchätzender
eiwaigen C ein da durch dieſelben der Markt entlaſtet und
begegnet pwierigkeiten bei der bevorſtehenden Ultimoregulirung
on an erb In den jüngſten Tagen hat ſich wieder ein feſterer

Geldverhält Börſe geltend gemacht da die Beſorgniſſe wegen der
öunkte de tniſſe wieder mehr zurückgetreten ſind Jm Mittel

es Verkehrs ſtanden wiederum die Vergwerkspapiere

ſich vollziehenden Abſchwächung folgte bald wieder eine Be
feſtigung Die in I kommenden Paviere ſtellen
ſich meiſtens höher eſonderes Jntereſſe gab ſich für

höher ſtellten als am Schluſſe der Vorwoche Die Bank
werthe blieben vernachläſſigt in etwas lebhafterem Verkehr
ſtanden berliner Handelsantheile Von öſterreichiſchen
Eiſenbahnaktien vollzog ſich ein reges Geſchäft in Fran
z2 en infolge der Meldungen über die Verhandlungen betreffend
ie Orientbahnen Die übrigen öſterreichiſchen Bahnen waren

wenig verändert Du xer ſchwächten ſich ab Jn Schweize
riſchen Eiſenbahnaktien von denen ſich namentlich Gott
hard befeſtigten gab ſich günſtige ander kund DeutſcheEiſenbahnen bekundeten feſte Zaltung ynamit Truſt
verkehrten unter Schwankungen waren aber gegen Ende der
Woche feſt Kaſſainduſtriewerthe ziemlich feſt Ueber die
am meiſten in Frage kommenden Kursveränderungen giebt folgende
Tabelle Auskunft Es notirten

14 Sept 16 Sept 17 Sept 18 Sept 19 Sept 20 Sept
Berl Handels Geſ 182,50 183,10 183,80 182,50 183,25 185,25
Darmſtädter Bank 167 167,25 167,40 164,50 165,50 167,80
Deutſche Bank 172,50 172,50 172,50 171,25 171,75 171,75
Diskonto Kommandit 234,10 234,30 232,75 231,20 232,25 233,80
Dresdener Bank 158,40 158,30 157,25 156,50 157,25 158
Nationalbank f D 141,25 141,10 143 141,50 142,50 143,25
Oeſterr Kreditaktien 163,60 163,60 163 161,75 162,80 164
Buſchtiehrader Bahn 168,25 167,25 166,50 164,25 165,60 166,50
Dux Bodenbacher 231,50 228,75 227 10 226,50 229 228,80
Elbethalbahn 96,10 96 95,75 95 95,40 94,90
Franzoſen 97 97,90 98,80 99,10 101,60 100,40

Gotthardbahn 177,50 177,50 176 175,60 178,10 180
Lombarden 50,80 50,90 50,80 50 50,60 50,80Lübeck Büchener 195,40 194,70 194,70 193,75 194 194,40
Marienburger 64 64,50 64,75 64,90 65 65
Oſtpreuß Südbahn 97,25 97,80 99 98,80 98,90 98,90

chweizer Weſtbahn 42,20 42,10 42 41,60 43 432,75
Warſchau Wiener 223 223,75 221,40 220 222,25 222,90
Anglo Knt Guanow 148 148,70 148 148,10 148,30 148,10
Bochumer Gußſtahlw 221,25 222 219,75 216 221 221
Dortmunder Union 106,80 106,80 106,75 104,40 107,75 109,25
Dynamit Truſt 156,50 161,10 164,40 162,50 164,50 166,10
Gelſenkirch Bergw 173,50 174,25 173,50 170,50 172,75 172,40
Harpener Bergwerk 205 209,75 215 212,25 224,90 227,50
Laurahütte 154,40 155 155,50 153 154,50 155,75
Nordd Lloyd Aktien 184,75 184,50 183,50 182,25 182,90 183
Riebeck Montanw 190 189,75 189,90 189,50 189,50 190,50
1880er Ruſſ Anleihe 92,10 92 91,90 91,80 91,90 92
III Orientanleihe 64,75 64,60 64,30 64,30 64,30 64,80
Ruſſiſche Noten 212,75 212,10 211,50 212,25 212 212,75
Ungariſche Goldrente 85,25 85,25 85 84,80 85 85

Der Getreidemarkt ſtand zu Beginn der Woche unter dem
Einfluſſe von Befürchtungen daß die kalte Witterung der Kar
toffelernte ſchaden würde es war auch die Rede von Kartoffel
fäule in Schleſien Es machte ſich infolgedeſſen eine etwas
feſtere Haltung geltend Weizen zeigte feſte Grundſtimmung
wenn auch der Verkehr ein ruhiger blieb Zu Anfang der Woche
war in dieſem Artikel etwas Kaufluſt vorhanden Auch in
Roggen war die Haltung eine günſtigere bei lebhafterem Ge
ſchäft Ruſſiſche Angebote fehlen gegen Schluß der Berichts
periode gänzlich Hafer war gefragt und zeigte gute Tendenz
Rüböl war ſchwächer bei ſehr ſtillem Geſchäft Spiritus
mußte für laufende Termine ſchließlich nachgeben ſpätere Sichten
waren beſſer

Eſſen a d Ruhr 20 Sept Wie die Rhein Weſtf Ztg
meldet erhöht der Verband der Weſtdeutſchen Blech
walzwerke den Grundpreis für Keſſelbleche und
Reſervoirbleche um 15 M auf 1000 kg

Wien 29 Sept Telegr Die Oeſterreichiſche Kreditanſtalt
übernahm den kommiſſionsweiſen Verkauf der Produkte der Fürſt Salm ſchen
Kohlenwerke

Die Zeichnungen auf Aktien der Blechwalzwerke Schulz u Knaud
bis zum Betrage von 5000 M fallen aus darüber hinausgehende erhalte
3 Proz zugetheilt

Sämmtliche Kuxe der Zeche Möncheberg bei Kaſſel wurden durch die
Firmen Gebr Schindler und Pfeiffer u Hardegen in Kaſſel erworben demnächſt
ſoll eine Brikett Fabrik mit 4 Preſſen nebſt Bahnanſchlüſſen nach Kaſſel
und Jhringshauſen erdaut werden

Bei der Stettin Bredower Cementfabritk iſt in der Nacht zum
20 d das Maſchinenhaus und das Keſſelhaus niedergebraunt anſcheinend blieben
die Keſſel betriebsfäh g die Maſchinen aber haben mehr gelitten Der Unfall
bedingt eine theilweiſe Betriebsunterbrechung

Nach Beſchluß der Oſtpreußiſchen Provinzial Verwaltung wird
die Amortiſation ſämmtlicher Provinzial Obligationen einſtweilen für
a en zehn Jahre nicht mehr durch Auslooſuug ſondern durch Ankauf
erfolgen

Die Zuckerfabrik Kujavien vertheilt 15 Proz Dividende
Eiſenbahn Einnahmen Wien 20 Sept Telegr Ausweis

der Südbahn vom 10 bis 16 Sept 881,312 Fl Mindereinnahme 26,311 l

Eiſenbahnweſen
Die Poſt widerſpricht dem Gerücht daß die Staatsbahn

verwaltung zum ſog Goliathſchienen Syſtem übergehen
und hierzu bereits in der nächſten Landtagsſeſſion einen Kredit
von 170 Millionen fordern wolle

Waagareu und Prodnuktenberichte
Getreide

g Berlin 20 Sept Weizen mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 Ksg
Loco matt Termine gut behauptet Gekündigt 500 t Kündigungspreis 188,5
M Loco 182 192 M nach Qualität Lieferungsqualität 188 fetner
weißbunter polniſcher 188,5 ab Kahn bez per dieſen Monat und per Sept Okt
188,5 bez per Okt Nov 188,5 bez per Nov Dez 190 189,75 bez per
April Mai 193,75 194 bez per MaiJuni 194,5 bezahlt
Rauhweizen per 1000 Kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Monat per April Mai per MaiJuni per Juni JuliRoggen per 1000 kg Loco feſt Termine ſtill Gekündigt 1850 t
Kündigungspreis 157,5 M Loco 154 163 M nach Qualität Lieferungs
qualität 1568 per dieſen Monat per Sept Okt 157,5 bez per Okt
Nov 158,5 bez per Nov Dez 157,75 159,5 160 bez per April Mai 163
163,25 bezahlt

t o 1000 kg Feſt Große und kleine 134 200 M Futtergerſte
Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine ſchließen matt Gekündigt 100 t

Kündigungspreis 150,25 M Loco 146 170 M nach Qualität Lieferungs
qualität 156,5 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 154 160
feiner 162 168 ab Bahn bez ruſſiſcher 154 162 frei Wagen bez per dieſen
Monat per Sept Ott 150,5 150,75 150,25 bez per Okt Nov
148,75 149,5 148,75 bez per Nov Dez 148,75 149 148,5 bez per Dez
Jan per April Mai 151,25 150,75 bezahlt

NMagdeburg 20 Sept Gebr Friedeberg Landweizen 186 192
Weißweizen glatter engl Weizen 172 180 Ranuhweizen 162
bis 168 Roggen 160 264 Chevaliergerſte 170 195 Landgerſte
158 170 Hafer 153 166 M per 1000 kg

Stettin 20 Sept Weizen unverändert loco 174 178 do per Sept
Okt 180,50 do Olt Nov 181,50 Roggen unverändert loco 144,00 158,00

154,00 do per Okt Noy 155,00 Pommerſcher Hafer loco
155

Breslau 20 Sept Roggen per Sept 163,00 per Sept Okt 163,00 perNov Dez 163,00 wen r W
Hamburg 20 Sept Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco neuer 175bis 185 Roggen loco ruhig medlenburgiſcher loco neuer 165 170 do

ruſſiſcher loco ruhig 102 107 Hafer feſt Gerſte ruhig
Manuheim 20 Sept Weizen per Nov 19,15 per März 19 80

oggen per Nov 15,65 per März 16,00 Hafer per Nov 14,20 per März
75

Wien 20 Sept Weizen per Herbſt 8,49 Gd 8,54 Br per Frühjahr
9,23 Gd 9,28 Br Roggen per Herbſt 7,30 Gd 7,35 VBr per Frühjahr 7,72
Gd 77 Br Haſer per Herbſt 7,30 Gd 7,35 VBr per Frühjahr 7,65 Gd
7 r

Peſt 20 Sept Telegr Weizen loco feſt per Herbſt 8,43 Gd
7 Br per Frühjahr 1890 9,05 Gd 9,07 Br Hafer per Herbſt 6,97 Gd5

00 Br per Frühjahr 7,30 Gd 7,32 Br
Paris 20 Sept Anfangsbericht Telegr Weizen feſt per Sept

welche in großen Poſten eingingen Einer im Laufe der Woche 23,00

Harpener kund die ſich unter Schwankungen weſentlich

per Okt 23,00 per Lo 23,10 per Jan April 23,40 Nogget
ruhi per Sept 13,90 per Jan April 14,60Perie 20 Sept nachm Schlußbericht Telegr Weizen behauptet per
Sept 23,00 per Okt 23,00 per Nov Febr 23,10 per Jan April 23,40
Roggen ruhig per Sept 13,90 per Jan April 14,60

Antwerpen 20 Sept Telegr Weizen beſeſtigend Roggen unbelebt
Hafer niedriger Gerſte ruhig

Amſterdam 20 Sept Telegr Weizen auf Termine unverändert
per Nov 190 r März 197 Roggen loco ſtill auf Termine geſchäftslos
per Okt 126 à 127 à 126 per März 134

London 20 Sept Anufangsber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag
V Gerſte 12,100 Hafer 140,400 Dris Sämmtliche Getreide

arten feſt thätig
London 20 Sept Schlußber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag

Weizen 40,080 Gerſte 12,140 Hafer 140,400 Qrts Engliſcher Weizen ſtetig
feiner ſh theurer fremder feſter Käuſer abwartend übrige Artikel feſt bei
geringen Umſätzen

Liverpool 20 Sept Telegr Weizen 1 bis 1 d höher
New York 19 Sept Telegr Rother Winterweizen loco 847, Weizen

per Sept 84/, ver Okt 84, per Dez 87,
New York 20 Sept Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Dez

Zucker

Magdeburger Börſe
J Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer

Cryſt Zuck I über 98 m S MII üb 98 m S
Rafſinad ff ohne Faß

t

Melis ffein
Würf Zuck I m K

e II 32,00Gem Raff I mit Sack
31,00

Gem Melis 1 29,00II 777Farin I B77Tendenz am 20 Sept Ruhtg
B Ohne Verbrauchsſtener

ab Stationen
20 Sept

Granul Zuck m S MKornzuck o S 920 Rend 18,50 19,10
e 880 I 17 30 17,80Nachprod o S 750 Rend 13,00 15,00

Tendenz am 29 Sept Matt
Wochenumſatz 150,000 Ctr

Melaſſe beſſere Sorten zur Entzuckerung geeignet 42 430 Be alke
Grade reſp 80 820 Brix ohne Tonne 3,50 83,80 M Desgleichen geringere
Sorten nur zu Brennzwecken paſſend 42 43 Bé alte Grade reſp 50820
Brix ohne Tonne

Während im Anfang der verfloſſenen Berichtswoche eine feſte Ten en vor
herrſchte und die Preiſe nur in geringem Maße abbröckelten vollzog ſich in den
letzten Tagen ein größerer Rückgang nachdem das Angebot von neue Waare
ein weſentlich ſtärkeres geworden war Jn der Hauptſache zeigten die ſich im
Betriebe befindlichen Raffinerien Intereſſe für helle ſcharfkörnige Partien während
geringere Sorten 92er Waare ſelbſt dei größeren Preiskonzeſſionen nur ſchwer
verkäuflich blieben Der Export betheiligte ſich erſt in den letzten Tagen in
nennenswerther Weiſe am Einkauf Der Preisrückgang für erſte Produſte be
läuft ſich bis auf 1,50 M Nachprodukte welche nur wenig angeboten waren
blieben ebenfalls vernachläſſigt

II Terminpreiſe fur Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

g frei auf Speicher Magdeburg

b frei an Bord Hamburg

Sept 14 Br Dez 13,87 bez u BrOkt 13,92 13,87 bez Jan WNov 13,85 bez 13,87 Br Jan März 14 14,10 Br
Nov Dez 13,85 13,87 bez u Br März 14,15 14,10 bez

Tendenz Zu niedrigen Preiſen mehr Geſchäft
Die Aelteren der Kaufmannſchaft

Hamburg 20 Sept Vormiittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Sept 14,10
per Dez 13,92 per Febr 14,95 per Mai 14,271 Flau

Hamburg 20 Sept Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 889 Rendement neue Uſauce frei an Bord Hamburg per Sept 14 nom
per Dez 13,77/2 per Febr 14,90 per Mai 14,15 Flau

Paris 20 Sept Anfangsbericht Telegr Rohzucker 880/0 ruhig loco
35,75 Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 100 Kg per Sept 39,10 per Okt 38,80
per Okt Jan 88,60 per Jan April 39,00

Paris 20 Sept Schlußber Telegr Rohzucker 880 ruhig loco
35,75 Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg per Sept 39,10 per Okt 38,75
per Okt Jan 38,30 per Jan April 38,60

London 20 Sept Telegr 96 Jabvazucker 17 ſtetig Rübenroh
zucker neue Ernte per Okt 137 matt

Antwerpen 19 Sept Sofort Fres per Okt 33,75 Fres
Nov Dez 33,75 Fres

New York 19 Sept Telegr Fair refining Muscovados 5
Kaffee

Hamburg 20 Sept Kaffee feſt Umſatz 2000 Sack
Hamburg 20 Sept vorm 11 Uhr Good average Santos per Sept

811/, per Dez 81/, per März 80 per Mai 79 Behouptet
Hamburg 20 Sept nachm 3 Uhr 30 M ESchlußbericht Kaffee good

per Sept 81 per Dez 81 per März 80/, per Mai 80
ehauptetAn ſterdam 20 Sept Java Kaffee good ordinary 52

Havre 20 Sept Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 20 Points Hauſſe

Havre 259 Sept Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee good average Santos per Sept 100,00 per Dez
99,50 per März 98,75 Feſt

New Yort 19 Sept Telegr Kaffee Fair Rio 19 Rlo
Nr 7 low ordinary per Okt 15,92 per Dez 15,92

Petrolenm
Berlin 20 Sept Amtl Petroleum Raffinirtes Standard wh te per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündigt Kg Kündigungs
preis M Loco per dieſen Mongt per Dez Jan

bez

Stettin 20 Sept Loco 12,20Hamburg 20 Sept Petroleum ruhig Standard white loco 7,15 Br
7,10 Gd per Okt Dez 7,15 Br 7,05 Gd

o remen 20 Sept Schlnßber Petroleum feſter Standard whlte loco
T

Antwerpen 29 Sept Telegr Schlußbericht Raffinirtes Tuype
weilß loco 171/ bez 178/ Br per Sept 17 Br per Nov Dez 17 Br
per Jan März 171 Br Ruhig

New Yortkt 19 Sept Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 7,20 Gd do Philadelphia 7,20 Gd Rohes Petroleum in New
York 7,60 do Pipe line Certiſicates per Okt 100 Ruhig ſtetig

New Yortkt 20 Sept vormitiags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line certiſicates per Okt 100

Spiritus
Berlin 20 Sept Amtlich Spiritus per 1001 à 1000 10,000 I

uach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt l
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monat

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Still Gekündigt I
Kündigungspreis M Loco ohne Faß 56,5 bez per dieſen Monat 54,9 53,4

64,8 bez per Sept Okt 53,9 53,8 bez per Olt bez
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Die nächſten Termine matt

ſpätere behauptet Gekündigt 240,000 I Kündigungspreis 250,85 M Loco
ohne Faß 36,7 36,6 bez per dieſen Monat 36 35 35,8 bez per Sept
Ott 34,8 34,5 34,7 bez per Okt Nov 33,2 33 38,1 bez per Nov Dez
32,6 32,4 32,5 bez per Jan Febr per April Mai 38,4 38 3
33,5 bez per MaiJuni 33,6 33,5 33,6 bez

Magdebdurg 20 Sept Hermann Walther Kartoſſelpiritus ſtill
loco ohne Faß unve ſteuert bei 50 M Verbrauchſabgabe bis M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 38,00 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde fehlt Nachfrage

Magdehburg 20 Sept Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß
M bei 50 38,00 bei 70 M Steuerauſſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Poſen 20 Sept Spirltus loco ohne Faß 50er 54,60 do do 70er

34 80 Gekündigt Liter Still
Sterttin 20 Sept Spiritus matt loch ohne Faß mit 50 M Kon

ſumſtener 55,70 mit 70 M Konſumſteuer 30,00 ver Sept mit 70 M
Konſumſtener 35,00 per Sept Okt mit 70 M Konſymſteuer 34,29 per Nov
Dez mit 70 M Konſumſteuer per April Mai mit 70 M Konſumſteuer
33,20

LVamburg 20 Sept Spirtitus ſtill per Sept 23 Br per Sept
Okt 23 Br per Okt Nov 23 Br per Nov Dez 22 Gr

Breslan 20 Sept Spiritus per 100 1 100 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Sept 55,09 do do per Sept Okt 53,00 do do per Nov Dez

do 70 M Verbrauchsabgaben per Sept 35,90

Parts 20 Sept Anſangsbericht Spiritus matt ver Sept 38,25
per Okt 38,75 per Nov Dez 39,25 ver Jan April 40,50

Paris 20 Sept Schlußbr Telegr Spiritus ruhig ver Sept
38,25 per Olt 38,75 per Nov Dez 39,25 per Jan April 40,99 T
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Oelſgaten Oele Fettwaaren
Berlin 20 Se Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Terminez ngspreis M Loco mit Faßon 71,2 per Sept Okt 66,5
per u e 65,2 bez per Nov Dez 64,1 64 bez per April Mai

Ctr nie
niedri igert ß per dieſenLoco oh

61,8 bezn 20 Sept Rüböl matt per Sept Okt 66,00 per April Mat
00

Breskanu Sept Rüböl per Sept 72,00 per Sept Okt 68,50Köln 20 Seht Telegr Rüdol loco 74,00 per Ott 70,70 per Mai
1890 63,90

Ha möburg 20 Sept Rüböl unverzollt ruhig loco 70,00
20 Sept Anfangsbericht Telegr Rüböl weichend per Sept

Paris66,750 per Hit 67,00 per Nov Dez 67,25 ver Jan April 67 00
Rarie 20 Sept Schlußbericht

66,75 ber Okt 67 00 per Nov Dez 67,25 per Jan April 67
Peſt 20 r Teilegr Kohlraps per Sept 18 à 18
Amſterdam 20 Sept Telegr Raps per Herbſt Fl

35 per Herbſt D per Mai 1890 33
New Yort

Brothers 6,72

Leipziger Börſe 2 her
k Kgl Sächſ M Sächſ MJ henen nul 4 5333 96,30 G 4 ans vo 1882 o 103,506

s do 1000 96,59do 500 86,75 P 1879 103,506Thir 4 doEm 1875 103,50 G39Staatsanl 18551 100 99,00 G z Stadtobl1884 10,50 G
So do 1847 500 101,00 G 4 do 1876 102,75 84e0 do 1870 100 103,25 G Altb Landobl 1000 102,25 bzP
4 do 67 aböe o 500 103 25 G 8 do do 65000 103,20 G

Landrentenbr 500 10125

Div Eiſenb St Akt Leipz Banbant85 elpz Banbane u ſ ee 2 5 10 do Bierbr z Reud
7 Böhm Weſtb r 144,90 P nitz v Riebeck u Co e

n A 170,00 G 12 Lpz Kammgarnſp 240,90 Pl d B 166,25 bz ä n Sag e e92 o dausfelder Kuxe
o Söä amim arnſr Soler garnſp 110,00

8 Altenburg 163,75 P 8 Sächſ Maſch Fabr7 Dux Bodenb t A Hartmann 176,60 G
7 do do B 15 Sächſ Webſtuhlfabr

r 301,90 GBank u Kred A w g 7 2pz r 510 Allg D Kr A Lpz 199,75 G e Tat i9 Dresdener Bank 156,75 G Da S Thür Dre 2 o

5 Gerger Baut 165,75 W r6 do Hols u Krdtb 106,60 5 Zeiter Par u S Akt e 7
5 Gothaer Privatbank 115,50 G T do blig 104,7562/ Leipziger Bant 135,60 6 5 wie Hart o 000

Z erh r re zu gucerſabr Glauzig2e Weimar Bant abgſt 6 Zugerrafſinerie Halle 145,5 96

4 Zwickauer 107,25 G o Ausl Eif P HObl
4 Auſſig Teplizer 102,50 GJnd Akt Pr t 5 9 b eStamm Prior 4 Br rer z o3 Chemnu Werkz M 5 Be önehr Ndw 90,00 G

Fbr Zimmerm 120,50 b 5 do Enm 1871 90,00 G
10 Cröllw Papierfabr 5 do do 1872 90,00 G55 do Schuldverſchr 10200 P 4 do Gold 105,20 G
0 Dörſtewitz Rattm 67,25 G 5 Dux Bodenbach 91,25 P0 D W M Sonderm 5 do Em 1871 96,75 P

n Stier Vorz 69,50 G 5 do do 1874 108,60 G4 Geraer Jnteſp u W 104,90 G 4 Graz Köflacher 85,50 G
10 an Schw n 169009 u 72 eSohli i daſchau Oderber 79,10alle eettaßen 1 37,50 P 4 Heu Gels 10 U 55 G

detteElbſ Geſ Akt s ,00 G 5 do Gold i6s 49 G

S r s h 5 Gu i e W

Telegr Rüböl ru W per Sept

Rüböl loco

Sept Telegr Schmalz loco 6,35 do Rohe

ood fair

Faroyhe fair
Egyptian brown fair

good fair
T

ine

Hamburg 10 Sept
deutſche 155 150

kuchen Mkuchen 150 M
ruhig loco 70,00 M Leinöl feſt loco 45 M

Livervpool 19 SeptUmſatz 7000 B davon für Spekulation und Export 500amerikan Lieferung Sept E Käuferpreis Sept Okt u Vertäuferpreie

e Nov 5 do Nov De
do Febr Mär
Juni 5 d

Liverpool 19 Sept Telegr
rth

ood ordin
middling

midel fatr
Pernam fair

good fair

good
white fair
good fair

good
M G Broach good

ſineDhollerha
good fair

Ziiſ do

Futtermittel te

almkuchen deutſche 115 M Ferne
je nach Qual

aumwollſaattuchen 130 135 ErdnußRappskuchen 140 180 M Lein
Palmkernſchrot 100 105 M für e Räböl

VBanmwolle
nachm 4 Uhr 10 Min pro Schlußber

5 do
Feſt Middl

Dez Jan 5 do Jan Fehr 52
ärz April do April Mai 53 do Bal

Offizielle Notirungen
0

S 16
62
7

a 6

6 16
6G i
67
6m7,

J e

o
L

Oomra ſair

good fair 4e 412We 55Scinde gvod fair

good e l 4Bengal Teos fair

e a 17 I r 16Madras Tinneveily n
good fair 53

x good SWeſt ern fair 4
good wir 4
ood 42Peru rough fäir 72

e good fair 7go 8 16moderat rough fair 7 10
good ſair 772
good 7s ſmooth fair GisſJ 3 good fair e 616 16

bringt jetzt ſeinen HSerbſt Catalog zur Ausgabe
enthält eine ſehr reiche Auswahl aller zum Herbſt und Winter
bedarf der Familie wie des Einzelnen gehörigen Artikel
preiswürdig und in bekannter beſter Ausführung geliefert werden
Dieſer Herbſt Catalog wird unberechnet und portofrei zugeſandtEs liegt im Intereſſe eines Jeden ſich dieſen Catalog
kommen zu laſſen

Das Verſand Geſchäft Mey Bellieh in Leipzig Plagwitz
Derſelbe

welche

G

2

Jahr sich d best
Rafes erfreuend

Geld wegzuwerfen
h bekannt

Pilocarpin Präparat Br Kreis Bart Tinctur

A Zuntz sel Wwe
Werpen empfehlt als unübertroſfen ihre seit mehr als 50

Gebrannten Java Kaſſees
Schatten der Lebensmittel Branche kaalich sind

zur Erzeng zung eines vollen

Hoſlieſerant Sr Haſ d Kalsers
u Königs Bonn Bevlin u Ant

die in allen
besssren Ge

r ee e S

ſelbſt bei noch ganz jungen Leuten

Ppreuß Bod Kred A

Unter der
daß ich mich verpflichte den bezahlten Betrageeſen zurückzuſend en wenn der verſprochene Erfolg nicht

v wird Flacon 2,90 nur durch I Neter a
S a LID a M Angabe des Alters nöthig

nen bot t e

en gern etwas Fegen dieſen

Mangel männlicher Zierde thun
wenn ſie nicht fürchteten ihr

Durch viele tauſend Fälle glänzenden
als durchaus zuverläſſig reell und unſchädlich e

Charkow AgowAuſſig Tepiß 218
Ausl Staats u Komm Papiere VBöhmiſche Nordbahn 7 132,80 bz do Ctr Bod 50 o 9 151 00 bBerliner Börſe Argentiniſche Anl 5 1 91,75 b do Weſtonhn W 144,00 bz do Hyp Alt Bank s 125 79 es

20 September gen eiſche gute An 8550 Duſchitehrader Vahn 712166,50 z do Hyp G 25 8 11250
Bodenbach 7Prenßiſche und Seutſche Fonds BuenosAires Coid A 5 22,10 85 Ja w n 7 c ehe en 1 228

Deutſche Reichs Anl 4 107,70 z ſreſer ge 22 B Gotthardbahn 18000 b Moſteder v vröß 5 1002 T
d un er n ſcarzeſhe Aithe re e 7 a hge San f a 9Pro g W Anl 5 Finnländer gevie 620 b Vom t en er g z 110,25 6
3 O O 2 Dombr B 8,6 C DZStaats Schuldſcheine 3 10070 n Raſch Hrerberg 65,30 G Warſcwan mine i

Staats Pr Aul 1855 3 160,00 b Nope 97,40 z Kronpr Rudolfb gar 86,50 b Weimariſche Vant konv 2e/,110,00 bz6Barmer StadtAnleihe e d r V Weſtfäliſche Bank 6 ils 806Berl Stadt Obligation 4 92808 weeee Anleihe 3 80300 LemdergCzernowiß 101,20 z Wiener Vanlverein 7
i un ieihe 23 to2 eſterreich Papierrente A Zerh iniegß 29mbntger Scaateanl 987 eſe reich G ete 4 do Nordweſahn se Se See ehrlich n ehe a te Klbethai 5 92,90 EiſenbahnObligationen

Mainzer Stadt Anl 32101,80 G do 1860er Looſe 5 121 80 do Staatsbahn 100,40 bz Wer Märk III A 3 z 101,10 G
Oſtpreuß Prov Obl 4 100,90 G e RaabHedenburg 31 /60 b vSächſiſche Staatsrente 3 6,69 G do 1864er Looſe 806,06 bzB Reichend ung do do VII konv 103,1 t56

do Staatsaulehe 4 ingieſthe Anicſe Fsö t a e eruns P 2 z zr ne v et 8978 65 e do do Wordbahn 4 108 50 b
Landſchaſti Central 4 105,10 G n a St Rente s 105 s ba Union i1740 t ſHerlin edo do 32101,30 bzG z fund s 101,25 b Südoſr Comtgariſch 1 80 bz rin t r 4 102,50
Landſch Centr Pföb 3 95,25 be amort j 5696,70 bzv WarſchauTerespol 99,50 bz in Sambüurg 32
Poſenſche nene 4 101,49 B Anſt konf lethe 1870 5 T e7 Warſchau Wien 222,90 bzB De Stettin gar 103,50 bz
Sächſſche d d n Wellnciamiche Aaa 7 e eOſtpreuß Pfandbr 101 20 G do i 7 e b Holſ anzu t Je e kenne e ren Köln Sinden v 103,10 bz6Pommerſche 4 1105,10 G Orievt Anl i 5 8 r 103,50 bz5 o 5 6,806 BankAktien Zinſen zu 40ehe 14 108199 d gr Aul 18641 9 173 40 s n Magded Horbeſ e
ächſiſche 14 c 100 do Pr Anl 1866 5 1659,00 bz Aachener Diskonto Geſ 5 1873 4 103,10 GSee 110510 Ruſſ Gold Rente 1883 6 113,50 G WBant f Sprit Prod 79 256 Leipzig 2 4 103550 6do do ſtempelpfl 5 102,70 b Berg Märtiſch Bank e 120 do do do B 4 1103,10 G

Vad Präm Anl 1867 4 144,75 G Ruſſ Poln Schatzanw 4 b iner KaſſenVerein 129,25 do Wittenberge 3
z es i Aul i 36 Ruſſ NikolaiOblig 4 92,75 bzG Handels Geſ 185,25 bzG Mainz Ludw gar konv 4
Snh he 15790 S iwed St Anl 1875 Art b Maklerverein 141,60 G do 1878er 4e e e le2 3,4 l 7n net en e net Pe 5 wer aglt n n 10550o ueue Ta 8,5 remer BankMeer Wege er FFürliſche 8ol Obiig 5 73,50 Breslauer DietontoBr ar a o do Em von 23 S2 ter Swoſe 55 Ungar GoldReute 4 85,90 65 do WechslerBank 107,60 G do do 79 ar 108,70 bzGOldenb 40 Thlr Looſe 3 130,50 G do do mittei 4 55,80 Zanßziger Frwattant do do s80 4

e e e eo ier Rente 5 75 bzB Darmſtä e r 03cr e e n e e e2 2AuhaltDeſſ ere 4 1102,60 G Derthe a zu 50pr 15 m lege TSere 14
Dcütſche v z Eiſenbahn SianintPrioritäts do e 359 bzGe e henen z e e aMein 4 103,30 bzG Dortm Enſchede u 75 bz h r o 02,20 bd dgrienb Mlawt do Kalienaiten z ne geib 41/2 105,20o Pr Fhbbri abg 113,00 G Marienb Mlawka 5 118,50 bz /2105ab 110 00 z Oipr Sübbahn 5 s ioöts Diskonto Geſellſchaft ſ12 80 b DuxBodenbach I 5 90806ge III d miiöar 3 1o1 s G Saalbahn 50 G Dresdener Bad m e 9 do i 5 106306do IV rgb zul10abg 101 00 b WeimarGera 5 86,80 b Geraer Bann rin 104,00 a dal rn 8b 5 t

d V do abg 3 88408 o Hols Kred Bt c alſeniſge ciſ v z 55,50 bd a Bergw et e EiſenbahnStammAltien e t i 80 aſchauOderberg 5 687600Obl 4 105,90 b Grund Kredie c t 5 AathenMaſnicht 71 00bze do junge 40pr 0 94/10 636 en l
5 108,50 b AltenburgZeitz Nu 186,90 bzG auk 115,50 G Wemberg Czernow IV 4 76/80 B
4 101,25 bzs Sonnt Enſhede i 97,30 b Internat Bant Berlin 124,50 bzG Oeſterr Frz Stb alte 3 84,10 GW en Bd r 2 110,10 EutinLübeck 124,80 G ſKoburg Gotha Kred ſeh 141,25 bzG do do 1874 3 82,70

reiz R Siterd i e Leipziger r T Anſtalt s do Ergz Netz neue 3 81,30 bzB

r z ankverein 5do do v 2 100,10 bzG ele Uerdinger Privatbank 118,25 e et r i885 5
do H B l hs ehe eliertaut Verin 4 at d eret Se r 3 er 107506do 100 00 bzG WMainzLudwigshaf v 123,60 bzG Riteeg Kreditbk 114,40 B Zu 4 60706Shthuiſhe SergFant 29 er end Mlawlaw f Deutſchl 9 143,25 G e ev Bahn Lomb 3 6130 b

Sidd Bodentredit 4 100,75 e z c Agiddeni ſche Acten in do Sblig 5 102 50 b

ahn 2 rundkr u nRuſſ Boden Pfdör 5 3 re Südbahn S eſter e a 163006 mrr Rordaibatg 5 e

v 2 lSlontodo Centr Betr s 68/80 k56 WeimarGera 2500 bzG t Holeit J W 108Wecrabahn 3 9626 bzG e Hyp Bantl 0 23,20 bz Portugteſiſche Eiſ Obl 41 o bz

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Meys verühmle Kioffwösehe

übertrifft alle ähnlichen Fabrikate durch

FHoltbarkeit Eleganz bequemoes Fassen

S Mey s Stoffhragen und Manschetten sind mit Webstoff
vollständig überzogen und infolgedessen von Leineukragen
nicht zu unterscheiden

HMey s Stoffkragen und Manschetten werden nach dem
Gebrauch einfach weggeworfen man trägt also immerneue tadellos passeude Kragen und Mauschetten

n J

und Billige

S LINCOLN B
l VUmsehlag 5 Cm breit

Dtza

S FRAMNXLIM
4 Cm hoch

Dtz4 M 60

M 55

ALBIO
ungefähr 5 Cm hoch

Dtad 70

COSTALIAconiseh geschnittener
Kragen

ausserordentiich schön und
bequem am Halse sitzend
Umsechlag 7 Cmm breit

M 85Ptazd

WA G E R
Breite 10 Cm

Dtzd Paar

Dted

e Beiſebte Vagons V Hee

HERZOG
Umaeblag 7 Cm breit

Dtad 85

G oOBT R
durchweg gedoppelt

ungefähr hoch S

S CHIIL I E R
durehweg gedoppelt

ungefähr 4 Cm hochII 20 Dtzd M 80

90

strasse 18
e e

re

t

Halle bei

zigerstrasse 31

ztrasse 53
Albert Pfantsch Friedrichstrasse 6

A Bonnardt Gr Steinstrasse 49Sophienstrasse 7
Schmeerstrasse 20C 4 Gruuewald

Alter Markt 14 L Günther Glauchaische Kirche 12
H Bretschneider Mauergasse
brechtstrasse
Carl Th Plötz

Giebichenstein bei
u O Ilansi

Carl Berger

P

C

3 Varl Pritschow Al
eiststrasso 23

Fabrik Lager von Ney s Stoffkragen in
HUnwo Winkler

Engler Gr Ulrichstrasse 34
Schmeerstrasse 17/18 Ed

R Bötteher Gr Ulrich
Gust Rildehbraud Leipzigerstrasse 82Wilh Schwarz Leipzigerstrasse o F Müller Leip

Th Löbeling Schmeerstrasse 26S bin Hentze Schmeerstrasse 39 U A Böhme Geist S
Heinrich Gundlach Breitestrasse 32

Kressmann 5

Obstfeolder

Paul Rühlemaunn Papierhandlung t
oder direct vom Versand Geschatt

Mey Pälich Leipzig Plagwitz

kräftigen Bartes binnen ſechs it A Bergmann s Parfüm Königin der Nacht das Glas zu I 4
U A Bergmann s Toiletteseite Fürs Haus das Stück zus5 u 504
II A Bergmanns Rasir Seifen das Stück zu 30 u 50

A H A Bergmann s Zahnseife Zahnpasta das
aus Waléheim i S findet man in besserenSt VParfümerie Drogen und Apotheken Geschäften

Stück 40 50 u 100

Rjäſan Kozlow
SchujaJvanowo
Südweſtbohn
h

Wladikawkas gar
Warſchanu Wien I

do VZarskoe Selo t
Bergiverks Aktien

Aachen Höngen conv
Auhalter Kohlenwerke

Braunſchw v
do do St PrDonnersmarckhütte

Dortm Bergb Lit A
Snnen 690GelſenkirchenerHarkort Bergwerk

do do Pr A öſ
Harpener Bergban
Hibernia
Hörder Hütten conv

do do Pr Akt
Königs u rFauchhanmer conv
Luiſe Tiefbau convdo St PrMagdeburger Segweri 3

Marienh Kotzenau
Oberſchl Eiſenb

do EiſenJnd
Phoönir w i

do

Riebeck De tanwerke
Roſiter Ko Kohlen
Sächſ Thür Braunk
Schleſiſche Sehewerie

do Zinkhütten
Stadtberger Hütte
Sterger Zinthütte
Weſteregeln Altalt

Weſtfäl Union St Pr
WurmRevier

Be rgreien

Königſtad

Unioniner Zagerhof

do do St Pr
do Elektr Werke 5

raunſchweiger Jute
Slauer Oelwerke 5iErölwiger Papierfahrit 10

Jwangor Donbrowo
Große Ruſſiſche
Kursk Kiew
MoscoKursk Prior
MoscoRjäſando Smolenst
Rjaſchk Morczansk

ne e e

W

v
t

96,00 G

90,00 bzG
86,90 G
92,60 B
99,60 G
99,60 bz
92,90 bz
90,00 bzG
99,70 bz
909,25 G
72,60 G
88,50 bzG

101,25 bz
101,25 bz

56,50 b156 00 696

e 88,90 b5G
100,50 bzG
274,90 bz

109,25 bz
172,40 bzG

85,10 G204,70 bz
227,50 bzG

186,00 bz
7450 bzG

125 90 bz

155,75 bz
165 00 bzB

128,00 bzG177,00 bz6
275 00 bzB

86,00 bzG
110,00
200 00 d G
128,90 z

54,40 bz
130,25 bzG
146 90 bzG
1 190 50 bzG

93,75 bzG
160 50 G
71 00 bzG

198,50 bzG

126 50 G
78 69 bzGE

145 50 bzG

181,75 B
135,99 bz

MBock
e wurhaus t

Leipzig Stiebec

Schultheiß
n

o

94,90 bz

Jnduſtrie Aktien
Admiralsgart Bad cv
Allg Elektr Geſ Ediſ 7
Anglo Kont Guanow
Bau Seſellſchaften

f Bau Ausfe Neuſtadt
gehn Kereitſchaft

123,50 bzG
182,00 bzG
148,10 G

93,00 bzG
78 75 bzG
97,5 9bzG

178,75 B

111,10 bzG313 75 B

141 50 b

ren e
Chemiſche Fabriken

Dortm Union rz 110Gr Berliner Pferde dazu

Harkort Bergwerk
Hibernia Bergw Geſ

Thiele WincklerWeſtfäl Grubenverein

Amſterdam 100
ZBrüſſ Antw 100

London 1 Lſtrl
Paris 100frWien öſt W 100 fl
Petersburg 100 SR

Amſterdam 2 Brü

97 50 bzG

Sovereigns
Engliſche Banknoten
Napoleondor
ollars e eJmperials

5

4

5

2
Paſſ ſage Att a anderein 4

4

5

Wechſelkurs
8 T

8

8

8

ſſel 3

ranzöſiſche Banknoten
terreichiſche Banknoten

Ruſſiſche Banknoten

8 T

e

Heinrichshall 6 121,00 8
Leopoldshall 5 124,10 bzG
Schering 9 2 18 288 90 bzG
Staßfurter 8 1141 00 vzDanziger Oelmühle 11 141 90 bz6
do do St Pr 9 131 50 6z6

Deutſche Kont Gas 110 178,50 B
Egeſtorff Salinen 4 128,50 b
Eilenburger Kattun 4 1 86,90 G
Jrauziger Zuckerfabrik 72/ 1i8 bzG
Greppiner Werke 42 99,75 bzGGummifabr Fonrobert 24 9 60 G

do Voigt u Winde 6 135,80 bz
do Volpi u Schl 116,106

Hildebrand ſche Mühlw 152,00 B
Jeſerich Asphalt 10 153106
Katſerhof conv 4 2Körbisdorſer Zuckerfabr 5 112,00 b
Maſchinenſabriken

Anhalt Maſchinen 51, 111,50 b
Breslau Linke 9 179,10 bz6
Chemnitzer 3 120,30 bz6Freund conv iGruſon Werke 12 272,00 bz0

Halleſche 116 THarkort Brücken 5 1131,50 Gdo do St Pr 6 148,00 b
artmaun 8 177,00 zommerſche ver 8 11809 bzG
chwartztopff 12 50 bzs

m s 201,006
m Friſter u Roßm 0 rNeuß Wagenbau 21,685,10 G

Norddeutſche Eiswerke I 66,75 bzs
Norddeurſcher Lloyd 183 20
Roſitz Zucker S 121,75 beSaline Salzungen v 97,50 bzv
Schäffer u Walcker 146,50Stralſunder Spielkarten 51/ z 9,75 bes

Thüringer Salinen 2 93,00 bo6
Transportgeſellſchaften

Kette Elbſchiffahrt 1 82,00 G
Pferdedahn Breslau 7 8

do Braunſchweig 5 125,008
do Magdeburg 10 228,75 B
do Große Berlin 12 268 00 tzs

g d a Zrettin 71,d0 s
er Petroleum PriorWeſtſäl Drahtinduſtrie F o1,006

Jnduſtrie Obligationen
112,90 G
103,60 b

102,256
105,25 B
102 vo 6
101,25 b
108 00 6

e

81 00 b

170,70 b
3 W 211,00 h

VBank Diskonto
Berlin Wechſel 4 Zombard 4 5

London
Paris 3 Petersburg 6 Wien 4

Gold Süber n Vanknoten
20,41
20 45
1626 G
4 18 6

8000 b

212,76 h

e
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